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Die französische Invasion
in Unterwaiden nid dem Wald.

Von Ferdinand Niederberger.

Vorwort.

Diese neueste Fortsetzung der „Beiträge" will wieder die
Veröffentlichung der amtlichen Akten über den neueren Frei-
heitskampf der Nidwaldner einen Schritt vorwärts bringen, um
schließlich jedermann die Möglichkeit zu bieten, über die Po-
litik unserer damaligen Vorfahren ein möglichst objektives
Urteil zu bilden und daraus die besten Lehren und wertvoll-
sten Erfahrungen für die gegenwärtige und zukünftige Ver-
teidigung der schweizerischen Unabhängigkeit zu schöpfen.

Gerade das Vorhandensein auch des feindlichen Aktenma-
terials trägt viel zur Erreichung dieses Zieles bei und recht-
fertigt eine besonders eingehende Behandlung des wichtigsten
Ereignisses unserer neueren Nidwaldner-Geschichte.

Vor den eigentlichen Akten geben wir von ihrem Inhalt
wiederum eine zusammengefaßte orientierende Darstellung.

Die vorliegende Arbeit verdankt ihre Entstehung in hohem
Maße dem bereitwilligen Entgegenkommen des Herrn Alfred
Rufer, Redaktor der helvetischen Aktensammlung, II. Teil, am
Eidg. Bundesarchiv in Bern. Er hat alle Beilagen-Texte kon-
trolliert, die Uebersetzungen gutgeheißen und mit seinen er-
fahrenen Ratschlägen begleitet.

Ebensoviel Dank sind wir den Herren Prof, Dr. Léon Kern,
Bundesarchivar, Bern, Dr. Hans Bioesch, Oberbibliothekar der
Stadt- und Hochschulbibliothek Bern, Dr. h. c. P. X. Weber,
Staatsarchivar, Luzern und HH. P. Adelhelm Zumbühl, Staats-
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archivar, Schwyz schuldig für ihre liebenswürdige Zurverfü-
gungstellung aller benötigten Dokumente aus ihren Aktenbe-
ständen.

Soweit die einschlägige Literatur nicht im Staatsarchiv Nid-
walden und in der Vereinsbibliothek des Hist. Verein Nidwal-
den vorhanden war, ist sie von der Zentralbibliothek Zürich
und vom Antiquariat Josef von Matt, Stans, zur Verfügung
gestellt worden,

Stans, den 28. März 1942.

Ferd. Niederberge r.
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